
Seit 2014 besuchen Menschen mit Migrationshintergrund das Angebot der 
MALINSEL in Basel. Da die TeilnehmerInnen kaum finanzielle Mittel haben, ist 
es notwendig, einen Teil der erforderlichen Ressourcen durch Projektbeiträge 
aufzubringen. Im Lauf der Zeit wuchs die Vision eines Vereins, der das Anliegen, 
dass auch Menschen mit geringem Budget Kunsttherapie in Anspruch nehmen 
können, wirksam vertreten würde. 

Am 16. April 2016 wurde der Verein Kunsttherapie mit Sitz in Basel gegründet. 
In den Vorstand gewählt wurden die Kunsttherapeutinnen Christiane Reiser als 
Präsidentin, Esther Quarroz als Vizepräsidentin, Barbara Steinmann als Aktuarin 
und Caroline Trummer, Buchhalterin, als Kassier.

Das erste halbe Gründungsjahr war der Bildung der Strukturen gewidmet, die 
die Ziele des Vereins gewährleisten sollen. Dazu gehört die Registrierung im 
Handelsregister und der Ausgleichskasse sowie Statuten, die die Gemeinnützig-
keit festhalten. 

Aus den Statuten: «Der Verein Kunsttherapie setzt sich dafür ein, dass die 
gesundheitsfördernden Wirkungen der Kunsttherapie Fachpersonen aus den 
Bereichen Medizin, Bildung und Soziales sowie einer breiten Öffentlichkeit 
bekannt werden. Der Verein will sozial und wirtschaftlich Benachteiligten den 
Besuch von kunsttherapeutischen Einzel- und Gruppenstunden ermöglichen.»

Anlässlich der Vereinssitzung vom 10. Dezember 2016 wurden die Statuten 
betreffend die Gemeinnützigkeit einstimmig verabschiedet. Zitat ArtikeI 13: 
«Der Verein kann von der Mitgliederversammlung unter Ankündigung in der 
Einladung mit Zweidrittelmehrheit der anwesenden Mitglieder aufgelöst werden. 
Ein verbleibendes Vermögen ist einem an der letzten Mitgliederversammlung zu 
bestimmenden, den Zielen des Vereins Kunsttherapie dienenden, steuerbefreiten, 
gemeinnützigen Verein oder einer solchen Stiftung zu übertragen. Ein Geldrück-
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fluss an die Mitglieder ist ausgeschlossen. Diese Bestimmung ist 
zwingend und kann durch die Mitgliederversammlung nicht geändert werden.»

Bis Ende Jahr erfolgte die Anerkennung der Gemeinnützigkeit durch fast 
alle Kantone. An der Vereinssitzung vom 10. Dezember traten E. Quarroz 
und C. Trummer aus beruflichen Gründen aus dem Vorstand zurück. Als 
Nachfolgerin von C. Trummer wurde Anna Nitchaeff, dipl. Kunsttherapeutin, 
in den Vorstand gewählt. Auf eine Vizepräsidentin wurde verzichtet.

Beirat
In den Beiräten des Vereins haben wir erfahrene Fachpersonen aus den Bereichen
Psychiatrie, Psychotherapie und Kunsttherapie gefunden, die uns als Ratgeber 
und Supervisoren zur Seite zu stehen, um die Qualität unserer Arbeit und die 
Vision unseres Vorhabens zu sichern:

Dr. med. Urs Z. Rüegg, Facharzt FMH Psychiatrie und  Psychotherapie
Musiktherapeut SFMT,  Körper- und Trancetherapeut

Dr. Ruth Waldvogel, Dr. sc. nat. et lic. phil, Psychotherapeutin VPB/ASP/EFPP

Bruno Wirth, Kunst- und Gestalttherapeut SVG,  Psychotherapeut ASP
Ausbildungsleiter Integratives Ausbildungszentrum iac Zürich 

Öffentlichkeitsarbeit
Mit der Hilfe eines Webmasters wurde die Webseite des Verein Kunsttherapie 
erstellt, die künftig von einem Vorstandsmitglied aktualisiert wird. Die Seite 
soll die Ziele und Projekte des Vereins auf einfache und übersichtliche Weise 
darstellen.  Ein professioneller Grafiker hat für den Verein ein Logo kreiert, das 
mit und auf allen Medien angewendet werden kann. Im Herbst und im Winter 
wurden zwei Schreiben an niedergelassene Psychiater im Raum Basel verschickt, 
die das Anliegen des Vereins darstellen, mit der Bitte um Unterstützung oder 
einer Gönnermitgliedschaft. Die Reaktionen waren leider nur gering.
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Bilanz
AKTIVEN / 31.12.2016
Postkonto       856.15
Noch nicht erhaltener Ertrag (TA)     3‘000.00
Umlaufvermögen       3‘856.15
TOTAL AKTIVEN       3‘856.15

PASSIVEN / 31.12.2016
Verbindlichkeiten aus bedingt rückzahlungspflichtigen Spenden  90.00
Noch nicht bezahlter Aufwand (TP)     2‘500.00
Kurzfristiges Fremdkapital      2‘590.00
Privat Reiser       1‘552.90
Verlust        -286.75
Eigenkapital       1‘266.15
TOTAL PASSIVEN       3‘856.15

Erfolgsrechnung
ERTRAG 16 Apr / 31 Dez ‚16
Freie Spenden       3‘770.00
Zweckgebundene Spenden      0.00
TOTAL ERTRAG       3‘770.00

AUFWAND 16 Apr / 31 Dez ‚16
Personalaufwand       0.00
Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, Bewilligungen   711.00
Büromaterial       192.30
Porti        447.60
Buchführungshonorare, Beratung     2‘500.00
Werbeaufwand       202.00
Bank, PC-Spesen       3.85
Sonstige Betriebsaufwand      4‘056.75
TOTAL AUFWAND       4‘056.75
Verlust        -286.7

Einzelbegleitung
Die Erfahrungen mit den BesucherInnen der MALINSEL zeigen, dass die 
ausschliessliche Arbeit in der Gruppe den individuellen Bedürfnissen der 
TeilnehmerInnen nicht immer gerecht wird. Der Verein möchte diesen 
Personen die Möglichkeit bieten, bei Bedarf Einzelstunden in Anspruch 
zu nehmen. 



Das Offene Atelier
In die MALINSEL kommen vermehrt Personen mit schweizer Nationalität ohne 
Migrationshintergrund, die über ein geringes Budget verfügen. Einige von ihnen 
sind psychisch erkrankt und haben keine Krankenkassenzusatzversicherung. 
Andere sind arbeitslos und beziehen Sozialhilfeleistungen. Manche beziehen 
eine Teilrente oder eine Rente und sind auf Ergänzungsleistungen angewiesen; 
wieder andere sind «working poor». Auch diesen Menschen möchte der Verein 
die Möglichkeit kunsttherapeutischer Prozessarbeit bieten. Geplant ist eine 
Gruppe, die ab Mai 2017 alle 14 Tage stattfindet. 

Der Verein dankt allen Unterstützern und GönnerInnen, die die Gründung des 
Vereins ermöglicht haben. 

Verein Kunsttherapie c/o Christiane Reiser, Flachsländerstrasse 17
   4057 Basel  Tel.: 078 834 21 39
   Postfinance 61-219065-8  
   IBAN CH41 0900 0000 6121 9065 8
   CHE-307.186.717
   E-Mail: info@verein-kunsttherapie.com
   www.verein-kunsttherapie.com

Die MALINSEL
Das Projekt MALINSEL ist ein Angebot für Erwachsene mit Migrationserfahrung. 
Alle zwei Wochen trifft sich die Gruppe, um zu malen und zu gestalten. Im Atelier 
ist Platz für max. 10 TeilnehmerInnen. Es ist jederzeit möglich einzusteigen. Für 
den Besuch der MALINSEL braucht es keine künstlerische Vorkenntnisse. Die 
TeilnehmerInnen malen und gestalten an individuellen Themen. 
Die Überführung der MALINSEL in den Verein war zwar 2016 geplant, erwies 
sich aber aus personellen und finanziellen Gründen als zu aufwändig. Ab 2017 
wird die MALINSEL als Projekt des Vereins geführt.


